
 

JAHRESBERICHT 2017 



Missionsstelle der Diözese Linz 

Mission wird in der Diözese Linz seit jeher groß geschrieben. Die Missionsstelle will als    
diözesane Kontaktstelle eine Brücke schlagen zwischen Orts- und Weltkirche.  

 

Zu den vorrangigen Aufgaben der Missionsstelle zählt das Kontakthalten und die Unterstüt-
zung der Missionarinnen und Missionare aus Oberösterreich, die in den Ländern des Südens 
und Ostens als SeelsorgerInnen mit den dortigen Menschen Seite an Seite leben und daneben 
wichtige Ansprechpersonen und Stützen im Sozial-, Bildungs- und Gesundheitsbereich sind.  

Die Verbindung mit ihnen bewirkt, dass Christinnen und Christen der Diözese Linz Weltkirche 
nahe kommt, was immer wieder auch zu solidarischem Handeln führt.   

Der Missionsstelle ist ein Beirat zur Seite gestellt, welcher die Arbeit begleitet und über die 
Vergabe von Projektförderungen entscheidet. Dem Beirat der Missionsstelle gehörten 2017 
an: Bischof Dr. Manfred Scheuer, Prälat Mag. Josef Ahammer (verstorben), Generaloberin Sr. 
M. Michaela Pfeiffer-Vogl, Mag. P. Andreas Holl OFM, Mag. Heinz Purrer (ausgeschieden) und 
Mag. Andreas Reumayr (Leiter). Neu im Beirat ist Dr. Walter Wimmer. 

Im Jahr 2017 konnte die  Missionsstelle der Diözese Linz wieder eine ganze Reihe von Projek-
ten pastoraler wie sozialer Natur unterstützten. Insbesondere Ansuchen von oberösterreichi-
schen Missionarinnen und Missionaren war die Missionsstelle der Heimatdiözese wieder       
ein treuer und verlässlicher Partner. Ein herzliches Danke allen Unterstützerinnen und Unter-
stützern !                

 

                                                            

                                                          Mag. Andreas Reumayr 

                                                          Leiter der Missionsstelle 
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Beirat verstorben  

Am 30. Juli 2017 ist Prälat Josef Ahammer im 

83. Lebensjahr nach längerer Krankheit ver-

storben.  

Josef Ahammer, der 2008 die Errichtung der 

Missionsstelle der Diözese Linz anregte, blieb 

bis zuletzt Beirat in dieser Einrichtung. Die 

Missionsstelle übernahm infolge die Aufga-

ben des Internationalen Priesterhilfsdienstes, 

dessen Auflösung 2012 erfolgte.  

Josef Ahammers Mitdenken, sein Rat und 

seine Erfahrungen wurden gerne gehört und 

waren geschätzt.  

 

Prälat Josef Ahammer mit den oö. Missionaren                   
Sr. Johanna  Brandstetter CPS und P. Winfrid Egler CMM 



Projektförderung 

Der Missionsstelle liegt es ins-
besondere am Herzen, oö. 
MissionarInnen in ihrer Arbeit 
für die Menschen Hilfen anzu-
bieten.  

Daneben gibt sie aber auch 
Unterstützungen für einzelne 
weitere Projektanträge vor 
allem aus Asien, Afrika und 
Lateinamerika. Die Ansuchen 
gehen zumeist an den Linzer 
Diözesanbischof, an den Ge-
neralvikar und allgemein an 
die Diözese Linz .  

Koch-Workshop für Frauen in der christlichen 

Kleinstadt Telskof, Ninive-Ebene / Irak 

Ausspeisung von alten und behinderten Menschen in den Anden 

Perus / Missionar Franz Windischhofer 

Bewusst wandte sich die Missionsstel-

le 2017 auch der Not im Nahen Osten 

zu und finanzierte Hilfsprojekte im 

Nordirak.  

Die Missionsstelle will mithelfen, dass 

Kirche auch in den armen Ländern ge-

lebt werden kann und dass diese Kir-

che mit ihren Projekten für die Men-

schen ein Zeichen von Glaube, Hoff-

nung und Liebe setzen kann.  
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Zahlen Jahresabschluss 2017 

Die finanzielle Gebarung der Missionsstelle ist im Rechnungskreis der Diözese Linz ent-
halten. Dadurch wird sie jährlich mit dem diözesanen Haushalt intern wie extern geprüft.  

Der Personalaufwand ist dem Bischöflichen Sekretariat zugerechnet. 

Hier die größten Bereiche hinsichtlich der Erlöse und Aufwände: 

Erlöse  Aufwände   

Zuschuss Diözesanfinanzkammer  Missionare  € 139.778 € 10.538 

Subventionen  Projektförderung € 10.395 € 169.302  

Spenden  Zuschüsse /   

Mitgliedsbeiträge 

€ 108.215 € 11.000  

Erbschaften  Missionspreis € 2.387 € 6.350  

     

 Projekte 

Projektförderung 2017 

Im Jahr 2017 konnten 31 Projekte in 17 Ländern der Erde mit einer Gesamtsumme 
von 169.302,00 EUR unterstützt werden.  
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Projektanzahl nach Kontinenten 2017

Afrika

Asien

Lateinamerika

Osteuropa



66 % der finanziellen Unterstützungen kamen Projekten  
von oö. MissionarInnen zugute. 
 

Afrika 14 
Ghana 1 

Kenia 1 

Dem.Rep. Kongo 1 

Senegal 1 

Simbabwe 1 

Südafrika 2 

Tansania 5 

Uganda 2 

    

Asien  5 

Indien 2 

Irak 1 

Kasachstan 1 

Myanmar 1 

    

Lateinamerika 11 

Bolivien 2 

Brasilien 5 

Mexiko 1 

Peru 3 

    

Osteuropa 1 

Rumänien 1 

    

Projekte gesamt 31 

66%

34%

Projektanteil finanziell oö. MissionarInnen 
2017 

oö.

MissionarInnen

andere

Ghana; 1

Kenia; 1

Dem. Rep. 

Kongo; 1

Senegal; 1

Simbabwe; 1

Südafrika; 2

Tansania; 5

Uganda; 2

Indien; 2Irak; 1
Kasachstan; 1

Myanmar; 1

Boliv ien; 2

Brasilien; 5

Mexiko; 1

Peru; 3

Rumänien; 1

31 Projekte nach Ländern



 

Missionsstelle der Diözese Linz 

 
  Herrenstraße 19, Postfach 251 
  4021 Linz 
  
  0043 (0)732 77 26 76 - 1168 
  mission@dioezese-linz.at 

  www.dioezese-linz.at/missionsstelle 

 

  IBAN   AT71 5400 0000 0038 3117 

  BIC      OBLAAT2L  

„Einen ganz herzlichen Dank für Ihre Unterstützung  
und Ihre Ermutigung zu unserem Einsatz! 

 
Sr Mariangela Mayer 
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